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HOCHZEITSREDE FÜR DEN BESTEN FREUND 
Manchmal ist es hilfreich ein paar Beispiele und Vorlagen für eine Hochzeitsrede von 

anderen Trauzeugen zu lesen bevor man selbst zu Stift und Papier greift. Nachfolgend 

findest du eine Hochzeitsrede von Thomas aus Köln, der das Ganze schon gemacht hat 

und uns freundlicherweise seine Hochzeitsrede nachfolgend zur Verfügung gestellt hat.  

 

„Liebes Brautpaar, liebe Gäste, 

ich möchte Daniel für seine netten Worte danken und ihm zustimmen, dass alle für 
diesen Tag wirklich Großartiges geleistet haben und diese Hochzeit ein ganz besonderes 
Fest ist. 

Man sagt, dass geteiltes Leid halbes Leid sei, aber ich frage mich, ob Andreas sein Leid 
nicht verdoppelt hat, in dem er uns beiden erlaubt hat über ihn zu erzählen. 

Ich war sehr nervös, als Andreas mich fragte, ob ich sein Trauzeuge werden möchte. 
Nachdem ich mit ein paar Freunden und Kollegen gesprochen hatte, die die Ehre bereits 
hatten Trauzeuge bei einer Hochzeit zu sein, erfuhr ich, dass man ein bisschen 
Kreativität dafür braucht, Geduld, harte Arbeit und ein bisschen Einfallsreichtum. 
Bemerkenswerter Weise fragte Andreas mich ob ich das machen möchte, obwohl ich 
keine einzige dieser Eigenschaften besitze. Deswegen entschloss ich mich im Internet 
nachzuschauen, wo ich die folgende Aufgaben-Checkliste fand: 

1. Dem Bräutigam helfen sich anzuziehen – glücklicherweise kümmerte sich sein 
Bruder Daniel darum. Und wann wird Andreas nach dem heutigen Tag je wieder 
als verheirateter Mann die Hosen anhaben?! 
 

2. Dafür sorgen, dass der Bräutigam die Toilette benutzt – Jetzt wünsche ich mir, ich 
hätte mich um den ersten Punkt gekümmert. 
 

3. Dafür sorgen, dass das Gesicht und die Haare des Bräutigams in Ordnung sind – 
Nun, Gott hat es von Anfang an nicht richtig gut gemeint, daher hatte ich hier 
auch keine Hoffnung mehr. 
 

4. Sicherstellen, dass seine Hose richtig sitzt – an dieser Stelle dachte ich, dass ich 
seine Mutter frage, und siehe da… 
 

5. Eine Rede für das Brautpaar zu halten – Nun, ich dachte, das bedeutet nur für das 
Brautpaar, vielleicht in einem kleinen Raum für einen kurzen Plausch und bei ein 
paar Getränken. Ich war entsetzt darüber, als ich erfuhr, dass ich das vor euch 
allen machen muss. Da ich weiß, dass ihr bestimmt schon Hunger habt, werde ich 
einfach schnell weitermachen. 
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Wenn wir auf den Tag blicken an dem Andreas seine Melanie traf, am 20. April 2015, 
dann war das nicht nur der schönste Tag in seinem Leben. Ich und ganz Köln haben 
Freudentränen vergossen. Für alle die Andreas kannten war klar, dass diese Beziehung 
anders ist. Die Liebe blühte auf, Andreas Kleidungsstil wurde nicht nur tadellos, sondern 
sogar modisch – ganz klar das Zeichen der Liebe einer guten Frau – und kurze Zeit 
später rief Andreas mich an um mir zu erzählen, dass er eine große Überraschung plant. 

Zunächst dachte ich, dass er mich einladen möchte um die Häuser zu ziehen – und er 
bezahlt – aber ich sollte es besser wissen: Er plante um die Hand der wunderschönen 
Melanie anzuhalten. Gottseidank sagte sie ja, und das brachte mich und die anderen 
Freunde zu der einfachsten aller Trauzeugen-Aufgaben - nämlich den 
Junggesellenabschied zu organisieren. 

Ich organisierte schließlich ein Wochenende bei dem wir nach Amsterdam fuhren. Jetzt 
sollte ich darauf hinweisen, dass Andreas gerade auf seinem Stuhl etwas hin und her 
rutscht. Das ist nicht deshalb, weil er Angst hat was ich erzählen werde, sondern weil 
sein Allerwertester etwas weh tut. Aber mehr werde ich nicht erzählen. Denn was in 
Amsterdam passierte, bleibt natürlich in Amsterdam! 

Andreas, du hast jemanden gefunden, der wunderschön, freundlich, fürsorglich, 
großzügig und liebevoll ist. Und Melanie – du hast………nun, du hast Andreas gefunden. 

Ich bin mir sicher, dass ihr mir alle zustimmt, dass die beiden ein ganz tolles Paar sind. 
Und ich bin mir auch sicher, dass ich im Namen von jedem spreche, wenn ich den beiden 
jegliches Glück für ihre Zukunft wünsche. 

Es ist mir eine Ehre auf das Wohl der Braut und des Bräutigams anzustoßen. Bitte steht 
auf und erhebt eure Gläser auf Melanie und Andreas.“ 


